
Kleine Siegelkunde für Nachhaltigkeit 

Papier- und Holzprodukte, Geräte Textilien 

Lebensmittel 

Reinigungsmittel 

empfehlenswert; aus-

schließlich Produkte aus 

Altpapier 

für Holzprodukte empfehlens-

wert; für Papierprodukte einge-

schränkt empfehlenswert, da 

meist Frischfaserpapier. Ach-

tung: es gibt drei Abstufungen 

100%“, „Mix“ und „Recycled“. 

empfehlens-

wert für Pro-

dukte mit 

Energieklasse 

A bis D 

(früher: A+++ 

bis A) 

empfehlenswert; 75% der Produkte sind auch bio; be-

sonderer Fokus auf soziale Kriterien (menschenwürdige 

Arbeitsbedingungen, faire Handelsbeziehungen) 

empfehlenswert;  

nachhaltige Produkte aus Öko-Landbau 

eingeschränkt empfeh-

lenswert; keine strengen 

Tierwohl-Kriterien, bis zu 

49 Zusatzstoffe möglich, 

keine Kriterien zur Förde-

rung von Biodiversität, 

unbegrenzter Einsatz von 

Stickstoffdünger und Ver-

wendung von Blut-, 

Fleisch- und Knochen-

mehl als Dünger möglich, 

Einsatz von Fischmehlfut-

ter erlaubt 

empfehlens-

wert, gute 

ökologische 

und soziale 

Kriterien 

entlang der 

gesamten 

Produktionskette (mit Aus-

nahme des Einzelhandels), 

mindestens 70% eines Textils 

bestehen aus biologisch er-

zeugten Naturfasern 

eingeschränkt empfehlenswert; reines Verbrau-

cherschutzsiegel, gesundheitlich unbedenkli-

che, schadstoffgeprüfte Textilien, aber keine 

Schadstoffprüfung bei der Textilherstellung  

empfehlenswert; frei von synthetischen Duft- 

und Farbstoffen, Nanopartikeln, Mikroplastik 

und genetisch veränderten Organismen, max- 

5% künstliche Konservierungsmittel 

eingeschränkt empfehlens-

wert; staatliches Label mit 

ökologischen und sozialen 

Kriterien, aber ohne unab-

hängige Kontrollinstanz (z. 

B. müssen Unternehmen 

aus der EU keine Nachweise zur Einhaltung 

von Menschen- und Arbeitsrechten erbringen)  


